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Minchen, den 24.10.2017

zur offentlichen Sitzung des Bezirksausschusses des 14. Stadtbezirks - Berg am Laim -
am Dienstag, den 24.10.2017, um 19.00 Uhr, in der Mensa der Ludwig-Thoma-

Realschule, Fehwiesenstrale 118

Sitzungsbeginn:
Sitzungsende:
Vorsitz:

Gaste:

Presse:

Entschuldigt:

BA-Geschéftsstelle:

19.10 Uhr

21.56 Uhr

Herr Kulzer

Erkan Yuksel, Migrationsbeirat
Herr Hettich

Frau Ick-Dietl

sowie Burgerinnen und Blrger

Frau Dr. Kolb, Frau Schulz,
Herr Zajonz

Frau Kleine
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11.

1.2,

1.3.

1.4.

Allgemeines

BegriiBung, Beschlussfahigkeit, Entschuldigungen, Tagesordnung

Erganzungen oder Anderungen zur Tagesordnung der Sitzung des BA 14 am
24.10.2017:

TOP 3.1.4. Heinrich-Wieland-Str. 31, kleineres Bauvorhaben

TOP 3.1.5. Ursberger Str. 2, Anderung von 5 auf 4 WE, Verkleinerung der
TG

TOP 3.1.6. Neumarkter Str. 85, Hotelbau, Tektur

TOP 3.6.2. Heinrich-Wieland-Str. 31, kleineres Bauvorhaben, ein Baum
betroffen

einstimmig Zustimmung

Protokolle

Protokoll des Ferienausschusses vom August 2017.

einstimmig Zustimmung

Protokoll der Sitzung vom September 2017.

Das Protokoll der Sitzung vom September 2017 liegt noch nicht vor.
Auslaufe

Es liegen noch nicht alle Auslaufe der Sitzung im September 2017 vor. Daher
werden diese im November den Fraktionen gesammelt zur Kenntnis gegeben.

Biirgerfragen

Frau Buckenauer fragt an, wann die tatsachliche Fertigstellung des Uberganges
vor dem Kaufland tber die Berg-am-Laim-Stral3e erfolgt.

Herr Kulzer stellt fest, dass der Ubergang rein baulich fertig zu sein scheint. Er
geht davon aus, dass die Abnahme und damit Freigabe bald erfolgt. Er wartet
noch die Ferienwoche ab und wird sich dann ggf. mit den Verantwortlichen in
Verbindung setzen.

Herr Spitlbauer sen. erkundigt sich beztiglich der Renaturierung der Flache hinter
der Echardinger Kapelle. Diese sollte wiederhergestellt werden, wenn der Schutt
der Baustelle der Grundschule weg ist. Jetzt stehen plotzlich 4 Container auf dem
Grundstuck. Soll die Flache weiterhin fur Baustellen (z.B. der Ludwig-Thoma-
Realschule) genutzt werden?

Herr Kulzer teilt mit, dass das Grundstlick klinftig als Interimsstandort fir das BalLi
genutzt wird. Der AKA und die Landeshauptstadt Mlnchen haben zugesichert,
dass auf die Kapelle Rucksicht genommen wird. Sobald der Neubau des AK-
Stutzpunktes im Werksviertel erfolgt ist, werden die Container entfernt.

Herr Spitlbauer sen. merkt an, Frau Spang, der Vorsitzenden vom Kapellenverein



1.5.

1.6.

sollte hier Bescheid gegeben werden.
Herr Kulzer wird sich darum kiimmern.
Berichte aus den Unterausschiissen

Herr Spitlbauer sen. berichtet Uber den Termin des UA Soziales, das Protokoll liegt
VOr.

Am Montag, den13.11.2017, wird es ein Treffen mit Vertretern des Sozialreferates
bezliglich dem Antrag des BA 14 auf ein weiteres Seniorenwohnheim auf dem
Grundstuick der Bundesmonopolverwaltung geben.

Herr Friedrich berichtet Uber den Termin des UA mit Vertretern der Ludwig-Thoma-
Realschule. Das Protokoll liegt vor.

Der BA soll auf das Baureferat — Gartenbau beziiglich der Offnung des Parcurs
zugehen. Hier wurde immer noch nicht das Schild ,auf eigene Gefahr* aufgestellt,
weshalb das Gelande abgesperrt werden muss und nicht 6ffentlich zuganglich sein
kann.

Herr Botzow fragt an, ob Herr Tonke (iber den Beginn des Umbaus der Ludwig-
Thoma-Realschule gesprochen hat.

Dies wird verneint.
Berichte der Beauftragten
Keine

Entscheidungsfalle

Amtsverlust von Herrn Thomas Rose

Amtseinfihrung von Frau Barbara Reichart in den Bezirksausschuss 14
einstimmig Zustimmung

Frau Reichart spricht das Geldbnis ohne die Worte ,,so wahr mir Gott helfe.
Herr Kulzer begruf3t Frau Reichart im Bezirksausschuss 14.

2.2.1. Benennung einer neuen Beauftragten/eines neuen Beauftragten fir
Integration

Vorerst erfolgt keine neue Besetzung.

2.2.2. Nachbesetzung in den Unterausschissen

- Bildung, Betreuung, Familien, Sport

- Soziales und Integration

Frau Reichart wird Mitglied beider Unterausschuisse.
einstimmig Zustimmung

2.2.3. Vertretungsregelung in den Unterausschissen

Frau Reichart wird Vertretung fir die Fraktion Biindnis 90/Die Griinen in allen



Unterausschuissen, in denen Sie selber nicht Mitglied ist. Die Vertretung erfolgt
innerhalb der Fraktionen nach Alphabet.

einstimmig Zustimmung

2.2.4. Nachbesetzung des Fraktionsvorsitzes Blindnis 90/Die Griinen

Frau Schulz Gbernimmt den Fraktionsvorsitz der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen.
Kenntnisnahme

(E) Halt der S-Bahn-Linie S 8 kunftig auch am S-Bahnhof Berg-am-Laim

Empfehlung Nr. 14-20 / E 01399 der Blrgerversammlung des Stadtbezirkes 14 —
Berg am Laim am 06.04.2017

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09922

Herr Kulzer gibt Herrn Hofmeir von der Aktion MUnchner Fahrgaste und
Antragsteller das Wort. Dieser erklart nochmals seinen Antrag an die
Blrgerversammlung des 14. Stadtbezirkes am 06.04.2017.

Die zunehmende Bevdlkerungszahl und der zu erwartende Verkehr machen den
Haltepunkt Berg am Laim in Zukunft zu einem Dreh- und Angelpunkt. Hier ware ein
barrierefreies Umsteigen in die S 8 moglich. Weiterhin ist ab hier die
Direktverbindung mit dem Bus nach Trudering und mit der Tram nach Grunwald
gegeben.

Herr Botzow schliel3t sich der Meinung an. Dem Antrag des Referenten sollte so
nicht zugestimmt werden.

Herr Ewald gibt zu Bedenken, dass es nach momentanen Stand unrealistisch ist,
dass die S 8 in Berg am Laim halt. Langfristig, unter der Perspektive der Schaffung
einer Express-S-Bahn, ware es sinnvoll, einen zusatzlichen Halt der S 8 in Berg
am Laim zu schaffen.

Herr Spitlbauer sen. merkt an, dass diese Thematik seit 24 Jahren diskutiert
wurde. Dadurch, dass die S 8 kurz vor Berg am Laim abbiegt, misste eine
technische Lésung geschaffen werden. Die S 8 einfach nur weiter zu fihren ist
nicht so einfach méglich. Weiterhin misste noch geklart werden, wie die
Anbindung des neu zu schaffenden Bahnsteiges an die weiteren Bahnsteige
erfolgen soll.

Herr Botzow merkt an, dass in diesem Gebiet sehr viel Wohnraum geschaffen
wurde und noch wird. Ein zusatzlicher Haltepunkt der S 8 ware heute schon
sinnvoll und notwendig. In der Zukunft sollte eine Realisierung des Antrages
erfolgen.

Herr Kott stellt fest, dass es fur die Zukunft eine sinnvolle und notwendige
Malnahme waére.

Herr Kragler gibt zu Bedenken, dass es sich hier um ein langwieriges Vorhaben
handelt. Der Antrag des Referenten sollte hier nicht einfach abgelehnt werden.

Herr Spiltbauer sen. merkt an, dass bereits ein entsprechender Antrag des BA 15
Trudering-Riem vorliegt.

Herr Sevengll schlagt vor, die Thematik im Auge zu behalten und fir die Zukunft



3.1.

Lésungen zu besprechen.

Herr Kulzer stellt fest, dass die Umsetzung eines solchen Projektes Jahrzehnte
dauern kann. Die und Bahn sollten deshalb jetzt die Méglichkeiten prifen lassen.
Mit einem 2. Bahnsteig am Ende der Verbindungsréhre ware eine Anbindung der S
8 an den Haltepunkt Berg am Laim mdglich. Dies wirde helfen, die Verbindung
Bogenhausen und Trudering zu verbessern. Derzeit sei hier viel MIV unterwegs.
Zudem bietet ein neuer Bahnsteig die Chance, die Flachen des ehem.
Rangierbahnhofs zu 6ffnen und als Naherholungsgebiet zu erschlielRen.

Er schlagt vor, den Antrag des Referenten abzulehnen und detaillierte Antrage zu
erarbeiten, dies ggf. zusammen mit den BA 13 und 15 sowie den zustandigen
Stellen in der Verwaltung.

Ablehnung der Vorlage des RAW, da der BA 14 langfristig einen anderen Bedarf
als hier angesprochen sieht. Weiterhin Abstimmung mit den BA 13 und 15 tber
das weitere Vorgehen.

einstimmig Zustimmung

Anhoérungen / Stellungnahmen / Antrage
Bereich Planung, Bau, Wohnen, Umwelt

Installation von E-Ladestationen in Tiefgaragen und auf Parkplatzen neu zu
bauender Schulen sowie auf vorhandenen Parkplatzen und in bestehenden
Tiefgaragen;

Prifung der Nutzbarkeit dieser Ladestationen auch fir E-Bikes und E-Roller bzw.
E-Motorrader

Herr Botzow stellt den Antrag vor. Der Antrag kann auf weitere 6ffentliche
Gebaude erweitert werden, z.B. Verwaltungsbauten.

Herr Ewald merkt an, dass die Anzahl der E-Ladestationen an der Anzahl der
allgemeinen Nutzer und Stellplatzanzahl abhangig gemacht werden sollte.
Weiterhin sollte der Antrag auf weitere 6ffentliche Gebaude und Tiefgaragen
erweitern sollte.

Herr Bétzow formuliert den Antrag entsprechend um und stimmt diesen mit den
Fraktionen ab.

einstimmig Zustimmung

Grundsatzbeschluss zur Férderung des Radverkehrs in Minchen Fortschreibung
und Radverkehrsbericht 2017 Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 09501 Beschluss
des gemeinsamen Ausschusses flr Stadtplanung und Bauordnung, des
Bauausschusses und Kreisverwaltungsausschusses vom 25.10.2017 (VB)
gemeinsame Behandlung mit UA Verkehr

Herr Kragler stellt den Beschluss der UA vor.

Der Radweg an der Berg am Laim Stralle soll rot gefarbt werden. Dies wird positiv
gesehen. Weiterhin werden Einbahnstrafien im Stadtgebiet grofitenteils fiir

Fahrrader frei gegeben werden.

Es wurde diskutiert, ob die Hansjakobstralle als Fahrradstra3e aufgenommen
werden konnte.



Herr Ewald merkt an, dass in vielen Stral3e keine Sicherheit flr Fahrradfahrerinnen
und Fahrradfahrer gegeben ist. Hier fahren die Radfahrerinnen und Radfahrer auf
dem FulRweg um nicht auf der Fahrbahn gegen die Fahrtrichtung fahren zu
mussen. Hier sollte auf eine konsequente Priifung hingewiesen werden.

Herr Kulzer erklart nochmals die Vorlage. Es wurde vom Stadtrat gebeten, nur
Uber die vorgelegten Vorschlage abzustimmen und neue Themen und Vorschlage
als eigene Antrage zu stellen. Diese werden dann auch bearbeitet. In Berg am
Laim handelt es sich um einen Pilotversuch, der zeitnah erfolgen sollte.

Zustimmung, mit dem Hinweis auf die Sicherheit der Radfahrerinnen und
Radfahrer bei der Umsetzung der Aufhebung von Einbahnstra3enregelungen fur
den Radverkehr im 14. Stadtbezirk.

einstimmig Zustimmung

Sanierung und Erweiterung der Autounterfiihrung
am S-Bahnhof Berg am Laim

Herr Ewald stellt den Antrag vor.

Herr Kulzer gibt zu Bedenken, dass eine ausgebaute Unterflihrung auch mehr
Verkehr anziehen kénnte.

Herr Kott stellt fest, dass die Verkehrssituation derzeit eine Katastrophe ist. Eine
Ausweichmoglichkeit des Staus durch die Unterfuhrung, der sich bis Uber die
Neumarkter Straflte und Berg-am-Laim-Stralde hinzieht, bietet nur der
Schatzbogen. Hier muss der Verkehr aber durch ganz Berg am Laim.

Herr Sevengll gibt zu Bedenken, dass vor einem solchen Antrag der BA 13
einbezogen werden sollte. Der Antrag sollte bis zur Einbindung des BA 13 zurlck
gestellt werden.

Herr Kragler beflirwortet die Aussage, dass die Unterfihrung ein Nadel6hr ist. Eine
Uberplanung ist notwendig, da auch der FuRgéngerweg dringend optimiert werden
misste. Eine Busspur durch den Tunnel ist nicht sinnvoll, wenn vor und nach dem
Tunnel keine Busspur vorhanden ist. Weiterhin zieht sich der tagliche Stau auch
nach Bogenhausen hinein. Dadurch ist ebenfalls der BA 13 betroffen.

Die Planungen mussen aber auch in Richtung des Fernhaltens von Verkehr aus
der Stadt gehen. Der OPNV muss dringend ausgeweitet werden.

Herr Ewald merkt an, dass die Thematik im BA 13 Bogenhausen durchaus
bekannt ist. Auch dort befasst sich der entsprechende Unterausschuss mit der
Thematik.

Herr Sevengll beantragt, den Antrag als Prifantrag umzuformulieren.

Herr Ewald schlagt Anderungen des Antrages vor:

1. Anderung Absatz 2 als Priifantrag

2. Einbeziehung des BA 13 Bogenhausen und des BA 15 Trudering-Riem

Herr Kulzer stellt fest, dass ein Termin mit Vertretern der Landeshauptstadt
Munchen und Vertretern der BA 13 und 15 zur Erdrterung der Thematik stattfinden

sollte. Der Antrag sollte bis dahin zurtckgestellt werden.

GeschO-Antrag von Herrn Friedrich auf Abstimmung der anstehenden Antrage.



3.2.

3.3.

3.4.

3.5.

3.6.

Abstimmung Uber Antrag wie vorliegend mit vorgeschlagener Umformulierung:
11:7 Stimmen mehrheitlich Ablehnung

Mehrheitlich Zustimmung, das Thema zunachst mit den Nachbar-BAs zu
besprechen.

Heinrich-Wieland-Str. 31, kleineres Bauvorhaben

Herr Kulzer stellt das Bauvorhaben vor. Dem Bauvorhaben kann zugestimmt
werden.

einstimmig Zustimmung

Ursberger Str. 2, Anderung von 5 auf 4 WE, Verkleinerung der TG

Herr Kulzer stellt das Bauvorhaben vor. Das Bauvorhaben wurde nochmals
geandert. Es werden weniger Wohneinheiten gebaut und die TG wird deutlich
kleiner. Dem Bauvorhaben kann zugestimmt werden.

einstimmig Zustimmung

Neumarkter Str. 85, Hotelbau, Tektur

Herr Kulzer stellt das Bauvorhaben vor.

Kenntnisnahme

Bereich Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

Grundsatzbeschluss zur Férderung des Radverkehrs in Minchen

Fortschreibung und Radverkehrsbericht 2017

Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 09501

Beschluss des gemeinsamen Ausschusses flr Stadtplanung und Bauordnung, des
Bauausschusses und Kreisverwaltungsausschusses vom 25.10.2017 (VB)
gemeinsame Behandlung mit UA Planung

Siehe 3.1.2.

Bereich Bildung, Betreuung, Familien und Sport
Bereich Soziales und Integration
Bereich Budget / Organisation

Bei Bauvorhaben Bezirksausschiisse im Zustimmungsverfahren in gleicher Weise
wie im Genehmigungsverfahren beteiligen; Anhérung durch das Direktorium vom
02.10.17 zum Antrag der ODP vom 21.06.17

Herr Wullinger stellt die Anhérung vor. Dem Antrag der Verwaltung kann
zugestimmt werden.

einstimmig Zustimmung

Baumschutz



4.1.

Heubergstr. 7

Hier sollen 3 Baume gefallt werden. Baum 1 fallt nicht unter die BaumschutzVO.
Baum 2 wurde bereits von UNB abgelehnt. Baum 3 ist kaputt. Zustimmung mit
Ersatzpflanzung.

einstimmig Zustimmung

Heinrich-Wieland-Str. 31, kleineres Bauvorhaben, ein Baum betroffen

Die Baumfallung wird abgelehnt, da der Baum auf dem Nachbargrundstiick steht.

Unterrichtungsfalle / Bekanntgaben
Bereich Planung, Bau, Wohnen, Umwelt

Bauvorhaben des 14. Stadtbezirks vom 11.09. - 01.10.2017
Es werden folgende Bauvorhaben angefordert:

* Gustav-Schwab-Str. 15

* Muhldorfstr. 20

e Echardinger Str. 50

* Gronsdorfer Str. 16

* Kreillerstr. 74

* Innsbrucker Ring 20
Kenntnisnahme
Glasfaser-Erschliefung fir Minchen - Technikgebaude im Bereich Bezirk 14
Kenntnisnahme
Strukturkonzept fir das Gewerbegebiet Neumarkter Strale
Kenntnisnahme
Baumallinahmen der SWM - 2. Halbjahr 2017

Kenntnisnahme

(U) Wohnungspolitisches Handlungsprogramm
"Wohnen in Minchen IV" 2017-2021

Minchen Modell-Eigentum

Umsetzung der Leitlinien fir Gemeinden bei der
verglnstigten Uberlassung von Baugrundstiicken

im Rahmen des sogenannten Einheimischenmodells
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09923

Kenntnisnahme
(U) Erhaltungssatzungen in Minchen

30 Jahre Milieuschutz (1987 - 2017)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09946



4.2.

4.3.

4.4.

Kenntnisnahme

Zustimmung zur Rickstufung der Reinigungsklasse der Grafinger Stralte im
Bereich des Werksviertels

- Antwortschreiben -

Kenntnisnahme

Bereich Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

S-Bahnhof Leuchtenbergring weiter ertlichtigen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03779

Kenntnisnahme

Erreichbarkeit des Fahrradtunnels unter dem Innsbrucker Ring verbessern
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03449

Kenntnisnahme

OPNV-Angebot im Stadtbezirk zukunftssicher ausbauen!
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03671

Kenntnisnahme

(U) EU-Projekt METAMORPHOSIS
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09410

Kenntnisnahme

Information Uber Betriebskonzept wahrend der Schienenschleifarbeiten vom

16.10.2017 bis 19.10.2017 und vom 22.10.2017 bis 26.10.2017 zwischen den

U-Bahn-Stationen Innsbrucker Ring und Messestadt Ost

Kenntnisnahme

Unveranderte Fortfuhrung der Schank- und Speil3ewirtschaft Maki's
Kenntnisnahme

Unveranderte Fortfliihrung der Schank- und SpeiRewirtschaft Gitarros Grill
Kenntnisnahme

Unveranderte Fortfuhrung der Discothek Triple X

Kenntnisnahme

Bereich Bildung, Betreuung, Familien und Sport

Gebundene Ganztagsschulklassen an Grundschulen Schuljahr 2017/2018
Kenntnisnahme

Bereich Soziales und Integration



4.5.

4.6.

5.1.

5.1.1.

5.1.2

51.3

5.1.4.

5.1.5.

Das Sozialreferat legt die vierte Vorlage zum Projekt "Gesamtkonzept Minchner
Altenhilfe" vor.

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09388

Herr Spitlbauer sen. erklart bezlglich Berg am Laim die Vorlage. Fur das ASZ
Berg am Laim wird seit Jahren Uber den Ausbau und die Sanierung gesprochen.
Diese Thematik wird in der Vorlage umfassend bearbeitet. (Seiten 24, 25)

Kenntnisnahme

Bereich Budget / Organisation

Beibehaltung des Hare-Niemeyer-Verfahrens bei der kiinftigen Sitzverteilung der
Bezirksausschusse der Landeshauptstadt Minchen

Kenntnisnahme

Baumschutz

Termine, Ankiindigungen, Sonstiges, Verschiedenes
Die nachste Sitzung des BA 14 findet am 28.11.2017 statt.

Termine der UA - Sitzungen

Unterausschuss Planung, Verkehr und Umwelt

Mittwoch, den 22.11.2017

Unterausschuss Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe
Montag, den 20.11.2017

Unterausschuss Bildung, Betreuung, Familien und Sport
Dienstag, den 21.11.2017

Unterausschuss Soziales / Integration

Montag, den 13.11.2017

Unterausschuss Budget / Organisation

Montag, den 20.11.2017



5.2. Ankiindigungen
Herr Kulzer gibt verschiedene Termine bekannt.
5.3. Sonstiges/Verschiedenes

Frau Kleine bittet nochmals um Riickgabe der Nutzungsvereinbarungen fir die
Kooperationsplattform ,Alfresco®.

Mit freundlichen GriifRen

(04, A Vobn

Robert Kulzer Anja Kleine
Vorsitzender im Bezirksausschuss 14 BA-Geschaftsstelle
Berg am Laim



	Friedenstraße 40, 81660 München

